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Der Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher 

Betriebsmittel im November 1966 

Der Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel ist in Baden­
Württemberg von August bis November 1966 um 0,4% auf 121,5 (1958/59=100) zurück­
gegangen. Diese Entwicklung läßt sich darauf zurückführen, daß im Berichtsquar­
tal die Preisindizes von sechs der insgesamt elf Ausgabengruppen im Durchschnitt 
niedriger als im August 1966 lagen. Besonders ausgeprägt waren die Verbilligungs­
tendenzen bei Saatgut (- 12,9%), Nutz- und Zuchtvieh (- 4,5%) sowie bei Unter­
haltung bzw. Neubau landwirtschaftlicher Betriebsgebäude (- 1,6%). Abgeschwächt 
wurden diese Indexrückgänge durch die in anderen Bereichen aufgetretenen Preis­
anhebungen, die sich in einer Spanne von 0,3% für allgemeine Wirtschaftsausga­
ben bis zu 2,4% für Handelsdünger bewegten. 

In der Gruppe Handelsdünger wirkte sich in erster Linie die Staffelung nach 
der Preisliste aus. Aber auch Kalkdüngemitte\ die nicht dem allgemeinen Staffel­
preissystem unterliegen, wurden im Berichtsvierteljahr nochmals um 2,7% teurer. 
Damit liegen die Preise für Kalkdünger um 33,4% höher als im Basisjahr 1958/59, 
während sich im gleichen Zeitraum Stickstoffdüngemittel nur um 10, 9%, Kalidünge­
mittel um 13,9% und Phosphatdüngemittel um 14,5% verteuert haben. 

In der Gruppe Futtermittel verlief die Preisentwicklung der in diesem Be­
reich zusammengefaßten Waren sehr unterschiedlich. Die einerseits durch gute 
Nachfrage ausgelösten Preisanhebungen bei Sojaschrot,MagermilchfürFutterzwecke 
und Milchleistungsfutter wurden durch die bei Futtergetreide, Weizenkleie, Fisch­
mehl, Schweinemast- und Geflügelkörnermischfutter aufgetretenen Verbilligungen 
überkompensiert. 

Ausschlaggebend für den überdurchschnittlichen Indexrückgang bei Saatgut war 
allein die Verbilligung der Saatkartoffel um rund 25%. Hierbei wirkt sich die 
ertragreiche Ernte vom Herbst 1966 aus. 

Der Preisverlauf im Rahmen der Gruppe "Nutz- und Zuchtvieh" wurde wesentlich 
durch die Entwicklung der Ferkelpreise bestimmt. Während von November 1965 bis 
August 1966 die Ferkel preise stetig anzogen (bis August 1966 um 51, 2%), kehrte 
sich im Berichtsvierteljahr erstmals die• Entwicklungsrichtung um, und zwar wurden 
Ferkel im November 1966 um 17% billiger als im August 1966 angeboten. Auch Ar­
beitspferde gingen im Preise um 4,9% zurück. Lediglich Milchkühe wurden um 1,9% 
teurer. 

Nachdruck, auch .im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



Im Bereich der Pflanzenschutzmittel blieben die Preise stabil. Im gewogenen 
Durchschnitt der Gruppe "Brenn- und Treibstoffe" hoben sich die gegensätzlichen 
Preisbewegungen von Kohle (+ 4,0% infolge Winterzuschläge) und von Treibölen 
(- 2,3% durch Preissenkungen der Mineralölgesellschaften) nahezu auf. 

Innerhalb der Ausgabenbereiche "Unterhaltung von Maschinen und Geräten ein­
schließlich technischer Hilfsmaterialien" und "Neuanschaffung größerer Maschinen" 
zogen beinahe ausnahmslos alle Untergruppenpreisindizes infolge Materialpreis­
bzw. Lohnerhöhungen an. 

Das Preisniveau der "Allgemeinen Wirtschaftsausgaben" hat sich im Berichts­
vierteljahr um 0,3% gehoben. 

Was die bereits erwähnte Rückläufigkei t der Preisindizes für die Unterhaltung 
bzw. den Neubau der landwirtschaftlichen Betriebsgebäude betrifft, wird auf die 
differenzierte Darstellung in dem Statistischen Bericht M I 3 - vj 4/64 "Der 
Preisindex für Bauwerke in Baden-Württemberg" verwiesen. 

Indexziffer der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 

in ausgewählter Zusammenfassung 

I n d e X z i f f e r Veränderung 

Betriebsmittelauswahl 
0rigina~basis 

1958/591 = 100 
Um~asiert auf 

1950/51 1- 100tl938/39-1l100 

in % 2) 
Nov.1966 gegen 

Nov. Aug-. Nov. 
November 

Aug. Nov. 
1965 1966 1966 1966 

1966 1965 

Nahezu ausschließlich für 
die Landwirtschaft be-

3
) 

stimmte Betriebsmittel 116,5 119,4 119,0 152,1 264,7 - 0,3 + 2,1 

Überwiegend von der Land-
wirtschaft erzeugte 

4) 
Betriebsmittel 
einschl.Futtermittel 113,7 118,4 115,5 145,5 261,8 - 2,4 + 1,6 

ausschl.Futtermittel 118,2 128,6 120,5 17..2,6 261,4 - 6,3 + 1,9 

Zum Vergleich 
Preisindex insgesamt 119,5 122,0 121,5 154,3 255,6 - 0,4 + 1,7 

1) Wirtschaftsjahr vom 1. Juli bis 30. Juni. - 2) Berechnet unter Berücksichtigung der Ergeb­
nisse auf der Basis 1958/59 = 100. - 3) Alle Gruppen ohne Brenn- und Treibstoffe, allgemeine 
Wirtschaftsausgaben, Unterhaltung der Gebä_ude und Neubauten, - 4) Futtermittel, Saatgut so­
wie Nutz- und Zuchtvieh.-
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Indexziffer der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 

I n d e X z i f f e r Veränderung 
Originalbasis Um~asiert auf in % 2 ) 

I n d e x g r u p p e 1958/591)=100 ~950/51 1-10011938/3914100 Nov.1.966 gegen 

Nov. Aug. Nov. November 1966 Aug. Nov. 
1965 1966 1966 1966 1965 

A. Einkäufe von Waren 
und Dienstleistungen 
für die laufende Pro-
duktion 117,7r 120,5 119,6 148,9 244,2 - o,7 + 1,6 

I. Handelsdünger 113,0 110,5 113, 1 133,7 226,6 + 2,4 + 0,1 

Stickstoffdüngemittel 111,0 108,0 110,9 125,1 214,5 + 2,7 - 0,1 

Phosphatdüngemittel 115,5 112,0 114,5 156,6 255,5 + 2,2 - 0,9 

Kalidüngemittel 112,6 112,0 113,9 128,5 218,9 + 1,7 + 1,2 

Kalkdüngemittel 126,1 129,9 133,4 1156,6 2'28,5 + 2,7 + 5,8 

II. Futtermittel 111,4 113,1 112,9 131,3 262,0 - 0,2 + 1,3 

Futtergetreide 108,5 109,2 107,5 123,9 246,3 - 1,6 - 0,9 

Kleie 125, 1 124, 1 120, 1 166,9 263,3 - 3,2 - 4,0 

Ölkuchen oder Öl-
kuchenschrot 114,7 122,6 124, 1 140,4 285,9 + 1,2 + 8,2 

Tierische Futter-
mittel 107,6 108,8 110,5 134, 1 258,4 + 1,6 + 2,7 

Sonstige Futter-
mittel 109,i 110,2 110,2 . . - + 1,0 

Mischfuttermittel 111,5 112,7 112,4 122,0 271;2 - 0,3 + 0,8 

II. Saatgut 110,5 123,8 107,8 152,9 265,0 - 12,9 - 2,4 

Getreide 108,3 108,3 109,5 138,4 272,9 + 1,1 + 1,1 

Hackfrüchte 109,9 130,5 103,7 153,3 259,4 - 20,5 - 5,6 

Futterpflanzen 127 ,8 137,7 137,7 175,7 283,3 - + 7,7 

IV. Nutz- und Zuchtvieh 120,4 129,9 124, 1 178,1 260,4 - 4,5 + 3,1 

Rinder 128,5 120,8 123,1 201,1 287,3 + 1,9 - 4,2 

Schweine (Ferkel) 101,1 152,9 126,9 152,5 228,6 - 17,0 + 25,5 

Sonstiges Vieh 105,3 125,6 119,4 91,7 155,9 - 4,9 + 13,4 

v. Pflanzenschutzmittel 94,9 100,0 100,0 104,6 136,6 - + 5,4 

Beizmittel 95,2 97,3 97,3 170,0 170,0 - + 2,2 

Fungicide 102,9 125,5 125,5 147, 1 281,7 - + 22,0 

Insekticide 101,8 101;4 101,3 90,3 114,3 - 0,1 - 0,5 

Herbicide 77,9 79,8 79,8 77,3 78,0 - + 2,4 

Sonstige Mittel 82,2 82,2 82,1 . . - 0,1 - 0,1 

VI.Brenn- und Treibstoffe 97,3 96,9 96,8 127,6 145,2 - 0,1 - 0,5 

Kohle 140,7 138,3 143,8 242,3 393,3 + 4,0 + 2,2 

Treiböle 75,4 74,7 73,0 84,1 118,2 - 2,3 - 3,2 

Schmieröle und 
Schmierfette 104,2 104,8 104,9 138,2 168,2 + 0,1 + 0,7 

Elektr. Strom 106,5 106,5 106,5 149,5 136,7 - -
1) Wirtschaftsjahr vom 1. Juli ~is 30. Juni. - 2) Berechnet unter Berücksichtigung der Ergebnisse 
auf der Basis 1958/59 = 100. - r = berichtigte Zahl 
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Noch: Indexziffer der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 

I n d e x z i f f e r V~ränderung 

Indexgruppe 
Originalbasis 
1958/591 )=100 

VII. Allgemeine Wirt­
schaftsausgaben 

VIII. Unterhaltung der 
landw. Betriebs­
gebäude 

IX. Unterhaltung von 
Maschinen und Geräten 
einschl. techn. Hilfs­
materialien 

Reparaturen 

Ergänzungsbauten 
an Maschinen und 
Geräten 

Wartung 

Technische Hilfs­
materialien 

B. Ausgaben für Neubauten 
und Maschinen 

!.Neubauten 

Nov. 
1965 

121,4 

152,9 

130,2 

138,7 

123,4 

114,3 

124,3 

125,4 

(landw. Betriebsgebäude) 152,9 

II.~euanschaffung 
größerer Maschinen 114,8 
Ackerschlepper 
einschl.Einachs-
schlepper 118,3 

Bodenbearbeitungsgeräte 126,1 

Maschinen und Ge-
räte für Saat- und 
Pflanzenpflege 123,5 

Maschinen und Geräte 
für Düngung, Schäd-
lings- und Unkraut-
bekämpfung 114,1 

Erntebergungs- und 
-aufbereitungsma-
schinen 107,3 

Maschinen für 
Futtermittelber. 
und Hofwirtschaft 

Landw. Förderan­
lagen und -geräte 

Milchwirtschaftliche 
Maschinen 

Sonstige Landmaschi­
nen 

Gesamtindex (A + B) 

124,9 

117,7 

104,2 

106,4 

119,5 

Aug. 
1966 

124,6 

154,2 

133,3 

144,5 

125,8 

119,4 

117,4 

127,3 

154,2 

116,9 

121, 1 

1.32,0 

126,2 

118,0 

107 ,9 

126,5 

118,7 

104,2 

109,1 

122,0 

Nov. 
1966 

125,0 

151, 8 

134,4 

146, 1 

127 ,8 

119,6 

117,7 

127,7 

151, 8 

118,4 

122, 0 

133,2 

129,7 

120,5 

109,4 

131,9 

120,6 

104,2 

109,1 

121, 5 

Umbasiert auf in % 2) 
1950/51 1 410011938/3911 100 Nov. 1966 gegen 

November 1966 

141,6 

225,9 

173,6 

217,5 

190,0 

107,7 

128,0 

179,1 

225,9 

163,0 

146,2 

209,7 

242,9 

183,3 

179,1 

197,3 

171,4 

150,1 

148,1 

154,3 

218,3 

422,1 

293,8 

313,7 

270,7 

316,8 

267,8 

312,7 

422,1 

279,6 

239,1 

458,9 

476,2 

379,4 

321,0 

351,0 

263,3 

268,5 

253,2 

255,6 

Aug. 
1966 

+ 0,3 

- 1,6 

+ 0,8 

+ 1,1 

+ 1,6 

+ 0,2 

+ 0,3 

+ 0,3 

- 1,6 

'f- 1,3 

+ 0,7 

+ o,9 

+ 2,8 

+ 2,1 

+ 1,4 

+ 4,·3 

+ 1,6 

- 0,4 

Nov. 
1965 

+ 3,0 

- 0,7 

+ 3,2 

+ 5,3 

+ 3,6 

+ 4,6 

- 5,3 

+ 1,8 

- o,7 

+ 3,1 

+ 3,1 

+ 5,6 

+ 5,0 

+ 5,6 

+ 2,0 

+ 5,6 

+ 2,5 

+ 2,5 

+ 1,7 

1) Wirtschaftsjahr vom 1. Juli bis 30. Juni. - 2) Berechnet unter Berücksichtigung der Ergeb­
nisse auf der Basis 1958/59 = 100. -
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